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Anzeige



Ihr Lieben!
Kaum haben wir unser zehnjähriges Jubiläum mit rauschenden Fes-
tivitäten hinter uns, beginnt auch schon die neue „Macht Worte!“-
Veranstaltungssaison. Und die hat es in sich, denn Hannovers 
größter Poetry Slam findet nun monatlich statt: Während zunächst 
unsere angestammte Heimspielstätte, das Kulturzentrum Faust, 
zweimal Gastgeber unserer Dichterschlacht ist, feiert im März das 
neue Format „Macht Worte! - The Finest“, bei dem sich die besten 
Poeten der Vormonate ein Stelldichein geben, Premiere im Brauhaus 
Club. Außerdem hat unser Poetry Slam nun auch zwei neue Spielorte 
in der Nordstadt und der List. Darüber freuen wir uns. Ausführliche 
Informationen zu allen Terminen und dem Vorverkauf findet Ihr auf 
unserer Website www.macht-worte.com.

In diesem Sinne: 
Wort ab und viel Spaß bei unseren Veranstaltungen!

Henning Chadde, Jörg Smotlacha und das „Macht Worte!“-Team



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 15. Januar 2015

	Macht Worte! 	
	 Der hannoversche Poetry Slam

Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live-Literaturveranstaltung 
„Macht Worte!“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wort-
witz, Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und 
literarische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums 
werben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: 2015 wird es 
„Macht Worte!“ erstmals monatlich geben! In der Faust mit den Moderatoren 
Henning Chadde und Tobias Kunze vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, 
jeden dritten Monat als „The Finest“ im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit 
den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. 
Macht Worte! – mehr als nur ein Poetry Slam.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
vvk/AK 7,- ermässigt 5,-

Di, 20. Januar 2015
Theater am 
Küchengarten

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: André Herrmann und Poems For Jamiro
Literatur zwischen lokalem Irrsinn und globalem Kiez. Geschichten zwischen all-
täglichen Grotesken und liebevollen Hinrichtungen. Poesie zwischen Melankomik 
und Radau. Das alles vereinen Ninia LaGrande, Johannes Weigel, Kersten Flenter 
und Tobias Kunze in ihren Bühnenshows. In ihrer ersten Ausgabe im neuen Jahr be-
grüßen die Nachtbarden den Leipziger Autoren André Herrmann in ihrer Mitte, der 
2011 und 2012 mit dem Team Totale Zerstörung Deutscher Meister im Poetry Slam 
wurde. Für die Musik sorgen Nina und Laila alias Poems for Jamiro, die ihre Texte 
und Melodien einem selbst erdichteten Fantasie-Helden aus Kindertagen widmen 
und bilderreich vom Ankommen und Loslassen, vom Alleine-Nicht-Einsam-Sein, 
vom Weiter-Müssen und Sich-Umdrehen, vom Bleiben und Sich-Erinnern und na-
türlich von der Liebe erzählen.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Mitch Miller 
„90 Tage Freiheit“. Lesung und Foto-Abend
Mitch Miller reist. Und das gerne und oft. Er befuhr den brasilianischen Amazonas 
mit dem Kanu, durchquerte die chilenischen Anden und stellte sich dem Schrecken 
Alaskas. Andere Expeditionen führten den Reise-Autoren und Poetry Slammer bei 
Temperaturen von bis zu -40 Grad in den Norden von Skandinavien und Sibirien und 
bei +40 Grad ins afrikanische Namibia. Kurzum: Miller hat mit seinen 24 Jahren wahr-
scheinlich mehr erlebt, als die meisten in ihrem ganzen Leben. Und genau darüber 
berichtet der junge Mann in seinem Programm „90 Tage Freiheit“ auf charmante und 
sympathische Weise. Er erzählt zum Beispiel über jene Reise, als er von Osnabrück 
zusammen mit seinem Hund Bella 4.000 Kilometer in die Türkei gelaufen ist, und 
präsentiert die spannendsten Bilder und Videos seiner Abenteuer.

Do, 29. Januar 2015
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Do, 05. Februar 2015
Einlass 19 Uhr Beginn 19:30 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermÄssigt 6,-

Brauhaus Club

Der Kulturkiosk
Live-Musik, Poetry und Bunte Tüten. 
Mit Sedlmeir, Sabrina Schauer und Johannes Berger
Unglaublich, aber wahr: Beim Kulturkiosk gastieren zum Auftakt der neuen Saison 
gleich zwei meisterliche Poetry Slammer und treffen auf den „Van Gogh der Pop-
musik“! Auf den Bühnenbrettern des Brauhaus Clubs begrüßt das langeleine-Team 
um die Moderatoren Jörg Smotlacha und Henning Chadde das Berliner One-Man-
Rock’n’Roll-Phänomen Sedlmeir mit seinem aktuellen Album „Singularität“, die 
Hamburger Kurzgeschichten-Meisterin Sabrina Schauer und den amtierenden 
U20-Poetry-Slam-Meister Johannes Berger aus Hannover. So viele Großmeister 
auf einen Schlag waren selten! Dazu jede Menge Bunte Tüten, abwegige Anekdo-
ten und allerlei gute Unterhaltung. Rock’n’Roll!
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
Eintritt 7,- ermÄssigt 5,60

Sa, 07. Februar 2015
Freizeitheim
Lister Turm

	List ´n Up
	 Der Poetry Slam in der List

Der Poetry Slam im Freizeitheim Lister Turm geht in die zweite Runde! Ob ein-
fühlsame Lyrik, knackige Kurzgeschichten, explosive Performance-Poesie oder 
dadaistische Lautmalerei, hier ist alles Zuhause, was das gesprochene Wort her-
gibt. Ein Dichter-Wettstreit mit Poeten aus der gesamten Bundesrepublik, dessen 
Gewinnerin oder Gewinner des Abends wie immer vom Publikum gekürt wird. Es 
moderieren Stoffl und Richard Schuster.
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Fr, 13. Februar 2015
Einlass 19 Uhr Beginn 19:30 Uhr 
VVK/AK 10,- ermäSSigt 8,- 

Museum 
Wilhelm Busch

	Ist das Kunst, 
	oder kann das weg?	
	 Poetry Jam - der Dichter-Mehrkampf zur neuen 
	 Sammlungsausstellung „Szenenwechsel 2015“ 

Über Kunst streiten sich nicht selten die Geschmäcker. Wo fängt Kunst an? Welche 
Wahrnehmungs- und Zugehörigkeits-Grenzen sind ihr gesetzt? Wer sagt, was Kunst 
ist - und nicht zuletzt, was sie bedeutet? Ist das (schon) Kunst? Oder kann das 
tatsächlich weg? Eine Frage, die sich nicht nur Mike Krüger und die Documenta 
schon stellten, sondern in deren Zusammenhang beispielsweise auch dereinst die 
Beuys´sche Fettecke dem Wischmob anheim fiel. Beim Poetry Jam zur Sammlungs-
ausstellung „Szenenwechsel 2015“ widmen sich fünf Live-Poeten im Pflichtteil 
ihrem ganz persönlichen Kunstbegriff. Dabei werfen sie einen humorvollen Blick 
auf ihren eigenen Umgang mit der Kunst, ihren Geschmack, ihre Vorlieben und 
den möglichen Inspirationsgehalt von Kunst. In der Kür geben die Poeten einen 
rasanten Einblick in ihre besten Bühnentexte. Für eine wortkünstlerisch-gehaltvolle 
Moderation sorgen Jörg Smotlacha und Henning Chadde.
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Di, 17. Februar 2015
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK/AK 7,- ermÄssigt 5,-

Theater am 
Küchengarten

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel.
Gäste: Sandra da Vina und Monika Hermann
Die Nachtbarden: Hannovers long lasting Lesebühne. Schon seit acht Jahren ver-
sorgt das Lesebühnen-Ensemble um Kersten Flenter, Johannes Weigel, Ninia 
LaGrande und Tobias Kunze sein Stammpublikum monatlich mit Prosa, Lyrik und 
Satire. Zu Gast ist diesen Monat Sandra da Vina, die in Essen-Süd wohnt – mit 
einem Spielplatz vor der Tür und einem in ihrem Kopf. Derzeit ist da Vina amtie-
rende NRW-Landesmeisterin im Poetry Slam. Mit ihrem ersten Buch „Sag es in 
Leuchtbuchstaben“ und einer literarischen Lava-Lampe ist sie unermüdlich auf 
Tour. Unterstützung kommt von Monika Herrmann, Hannovers improvisations
freudigster Cellistin, die das Publikum mit ungezügelter Virtuosität überrascht.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermÄssigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Macht Worte! 	
Der hannoversche Poetry Slam
Heimspiel Nummer zwei! Hannovers größte regelmäßige Live-Literaturveranstal-
tung „Macht Worte!“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wort-
witz, Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und 
literarische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums 
werben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: 2015 wird es 
„Macht Worte!“ erstmals monatlich geben! In der Faust mit den Moderatoren 
Henning Chadde und Tobias Kunze vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, 
jeden dritten Monat als „The Finest“ im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit 
den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. 
Macht Worte! – mehr als nur ein Poetry Slam.

Do, 19. Februar 2015
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermÄssigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

FCKW
Die Lesebühne mit literarischem Treibhauseffekt 
und Atmosphäre
Bei FCKW vereinen die Ausnahme-Wortsportler Kersten Flenter, Henning Chadde, 
Tobias Kunze und Johannes Weigel ihre Kräfte in einer gemeinsamen Leseshow, 
um dem literarischen Feuchtbiotop der Landeshauptstadt ordentlich einzuhei-
zen. Mit jeder Menge Fun, Charme, Karacho und Wahrhaftigkeit bringen sie das 
Meinungs-Eis ihres Publikums pointiert-hintersinnig zum Schmelzen und alle 
Erwartungs-Dämme mit einem sexy Augenzwinkern zum Bersten. FCKW – das 
ist Extrem-Wortsport mit Aussage-Hitze, zündender Reibung und explosiven 
Pointen. Fluorchlorkohlenwasserstoff war gestern. Heute steht FCKW für Hoch-
geschwindigkeits-ABC-Alarm mit Vollgas und heiße literarische Treibhauseffekte 
mit dichter Beobachtungs-Atmosphäre. FCKW rockt die Gehirnzellen. Damit Sie 
auch morgen noch nachhaltig zuhören können.

Do, 26. Februar 2015

12
Fe

b
r

u
a

r
 2

01
5



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
Eintritt 7,- ermÄssigt 5,-

Stadtteilzentrum 
Nordstadt Bürgerschule

Fr, 27. Februar 2015

Nordstadtschnack
Der Poetry Slam in der Nordstadt
Zum zweiten Mal präsentiert Moderator Tobias Kunze in der Bürgerschule den 
„Nordstadtschnack“ – die Wortschlacht zum Mitmachen! Neue Talente sind stets 
willkommen, wenn Worte zum Leben erweckt, mit schauspielerischer Verve vor-
getragen, erzählt, gereimt, gehaucht, geflüstert und geschrien werden und das 
Publikum ins Staunen versetzen. Gestandene Autoren messen ihre Werke mit den 
Ergüssen von Jungspunden, zarte Mädchen brüllen das Publikum zusammen und 
harte Kerle rühren zu Tränen – all dies kann passieren, denn beim Nordstadtschnack 
kommen Lokalmatadoren mit Szene-Altmeistern und Debütanten zusammen.
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15.01.	 MACHT WORTE!
Do	 Der hannoversche Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

20.01.	 NACHTBARDEN
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

29.01.	 MITCH MILLER
Do	 „90 Tage Freiheit“. 
	 Lesung und Foto-Abend
	 Kulturzentrum Faust

05.02.	 DER KULTURKIOSK
Do	 Live-Musik, Poetry und Bunte Tüten
	 Brauhaus Club

07.02.	 LIST’N UP
Sa	 Der Poetry Slam in der List
	 Freizeitheim Lister Turm

13.02.	 Ist das Kunst, 
Fr	oder  kann das weg?
	 Poetry Jam
	 Museum Wilhelm Busch

17.02.	 NACHTBARDEN
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

19.02.	 MACHT WORTE!
Do	 Der hannoversche Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

26.02.	 FCKW
Do	 Lesebühne
	 Kulturzentrum Faust

27.02.	 NORDSTADTSCHNACK
Fr	 Der Poetry Slam in der Nordstadt
	 Stadtteilzentrum Nordstadt 
	 Bürgerschule

05.03.	 MACHT WORTE! – 
Do	 The Finest
	 Road to Staatsoper – der Poetry Slam
	 Brauhaus Club

12.03.	 ÜBERHOLSPURPIRATEN!
Do	 Lesebühne
	 Kulturzentrum Faust

13.03.	 SPAM
Fr	 Der hannoversche 
	 U-20-Schüler-Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

15.03.	 Grenzenlos göttliche 
So	 Wortwelten
	 Macht Worte! – 
	 der Poetry Slam im Opernhaus
	 Staatsoper Hannover

 Januar bis März 2015



24.03.	 NACHTBARDEN
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

27.03.	 VER(W)ORTUNGEN
Fr	 Buchvorstellung
	 Kulturzentrum Faust

AUSWÄRTSSPIELE 

16.01.	 KLARTEXT – 
Fr	 WOLFENBÜTTEL 
	 REIMT SICH
	 Poetry Slam
	 Lessingtheater Wolfenbüttel

16.01.	 SUMPFESLAM
Fr	 Poetry Slam
	 Sumpfblume Hameln

 Januar bis März 2015

www.macht-worte.com



Do, 19. März 2015
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Head
Unterz
Von und mit
Text

17.01.	  	

Patrick Salmen 
„Ich habe eine Axt“

25.01. / 15.02. / 15.03. / 16.04.

Die Frau wird schöner 
mit jedem Glas Bier
Ein Truck-Stop-Abend 
mit Gerhardt & Niggemeier

26.03. / TAK zu Gast im Capitol

Marc-Uwe Kling 
mit Michael Krebs und 
Julius Fischer & Band
„Viel Schönes dabei“

Lesungen & Musik
im Theater am Küchengarten

weitere Infos, das volle Programm und VVK: www.tak-hannover.de

Am Küchengarten 3 – 5, 30449 Hannover-Linden



Macht Worte! – 
The Finest
Road to Staatsoper - der Poetry Slam
Neu! Erstmals präsentieren sich im Brauhaus Club fünf der besten Poetry 
Slammerinnen und Poetry Slammer aus den beiden Vormonaten in einem 
Special. Dabei treten sie in einer Vor- und einer Rückrunde mit ihren Texten 
gegeneinander an, um die Herzen des Publikums zu erobern. Erlaubt ist wie 
immer beim Slam alles, was aus der eigenen Feder stammt – von der Kurzge-
schichte über Raps und Rhymes bis hin zur Lyrik. Am Ende des Abends wird es 
eine Siegerin oder einen Sieger geben, der sich für die große Jahresabschluss-
Show in der Staatsoper Hannover qualifiziert. Wenn das kein Anreiz ist! Es 
moderieren Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

Do, 05. März 2015
Einlass 19 Uhr Beginn 19:30 Uhr 
VVK 6,- ak 8,- ermäSSigt 6,-

Brauhaus Club
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 12. März 2015

Überholspurpiraten!
Die Lesebühne mit Henning Chadde, 
Christian Friedrich Sölter und Andy Strauß
Ahoi! Die Überholspurpiraten Christian Friedrich Sölter und Henning Chadde 
gehen auch 2015 mit ihrem neuen Kompagnon und Lese-Matrosen Andy Strauß 
gemeinsam auf große ABC-Kaperfahrt. Bei Hannovers maritimster Lesebühne 
geht es dabei wie immer wortmächtig und augenzwinkernd in den Lese-Ring. 
Neben nigelnagelneuen, fangfrischen Kurzgeschichten und dem Publikumslieb-
ling „Dichterey auf Zuruf” präsentieren die Autoren in der Rubrik „Einmal Sezier-
Teller, bitte” messerscharfe Beobachtungen zum aktuellen Tages-, Medien- und 
Kulturgeschehen, bevor sie sich im Anschluss gnadenlos die Themen des Publi-
kums vorknöpfen. Zudem überraschen die überzeugten Lese-Hasardeure Chadde, 
Sölter und Strauß ihre verdutzten Gäste mit jeder Menge waghalsiger Interaktion 
und dem ein oder anderen Spontan-Gimmick. Anker hoch!
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
eintritt 5,-

Fr, 13. März 2015

Spam
Der hannoversche U20-Schüler-Poetry Slam
Die Moderatoren Johannes Berger und Stoffl laden hochkarätige Nachwuchs-
dichter und funkelnde Neuankömmlinge aus der Poetry Slam-Szene, um den 
Schüler-Poetry-Slam-Champion des Abends zu küren. Bei SPAM, dem kleinen 
Bruder des großen „Macht Worte!“-Poetry Slams, können alle jungen Poetin
nen und Poeten ihre selbstverfassten Texte einem großen Publikum präsen-
tieren. Was zählt, ist, dabei zu sein, und der Spaß am geschriebenen und 
gesprochenen Wort. Und natürlich das Publikum. Denn das wählt die Siegerin 
oder den Sieger des Abends. SPAM bietet kreativen Freiraum für alle Neulinge, 
erfahrene Slammer und Bühnenliteraten jeglicher Couleur.
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Oper von Detlev Glanert
CALIGULA 

AB 17.01.2015

nach dem gleichnamigen Schauspiel von Albert Camus



	Grenzenlos 
 göttliche Wortwelten
	M acht Worte! – der Poetry Slam im Opernhaus

Passend zur aktuellen Spielzeit von „Caligula“ entführen acht der besten Slam-
Poetinnen und Slam-Poeten aus dem deutschsprachigen Raum das Publikum in 
die unendlich-maßlosen Weiten ihrer Textwelten. Und zeigen, das Poetry Slam 
alle literarisch-tradierten Vorstellungen selbstbewusst zu erfüllen, gleichsam aber 
auch zu sprengen weiß. An den Lese-Start gehen unter anderem die US-amerika-
nisch-schweizerische Kabarettistin und Slam-Poetin Hazel Brugger, der deutsche 
Slam-Vizemeister Paul Weigl aus Berlin und die Hamelner Performance-Dichterin 
Julia Ustinsky. Aus der Landeshauptstadt geben sich Kersten Flenter, Christian 
Friedrich Sölter und Tobias Kunze die Wort-Ehre. Für eine gewohnt charmante 
Moderation sorgen Henning Chadde und Jan Egge Sedelies.

So, 15. März 2015
Staatsoper Hannover Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 

VVK/AK 12,- ermäSSigt 8,-
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 Besucht unseren Online-Shop:

    www.blaulicht-verlag.de

 Bücher, die begeistern.
„Generation Facebook war also gestern? Vermut-
lich nicht wirklich. Für Schuster und Büttner gilt es 
jedenfalls zuvorderst das Face zu streichen und das 
Book stehen zu lassen. Denn sie repräsentieren eine 
neue, junge und nachhaltig wilde Bücher-Generati- 
on, die sich ihre Lese- und Kulturwelt macht, wie es 
ihr gefällt. Und auch noch jede Menge Spaß dabei 
hat. Kurzum: Sie können es drehen und wenden, wie 
Sie wollen - diese beiden Herren können Sie getrost 
beim Wort nehmen. Sie haben es in der Hand ...“
(Auszug Vorwort, Henning Chadde Hannover)

ISBN: 978-3-941552-28-9     9,90 Euro

Christian Friedrich Sölter ist ein Typ. Markant, 
eckig und ausgestattet mit der richtigen Portion 
Liebenswürdigkeit. In seinen Geschichten probt 
häufig das Alltägliche den Aufstand und abseits 
bloßer Unterhaltsamkeit werden etliche Augen-
öffner großherzig an die staunende Leserschaft 
verteilt. Seine Protagonisten werden liebevoll 
seziert und sehen sich mit blanken Nerven den 
bahnbrechend komischen Widrigkeiten des Lebens 
ausgesetzt. Mit der vorliegenden Kurzgeschichten-
sammlung untermauert die Abrissbirne der Liebe 
einmal mehr ihren Ruf als Großmeister eines eben-
so lakonischen wie auch bissigen Erzählstils.

ISBN: 978-3-941552-33-3     9,90 Euro



Di, 24. März 2015

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Mirko Buchwitz und Rikje Stanze 
Ninia LaGrande, Johannes Weigel, Kersten Flenter und Tobias Kunze bringen 
lyrischen Seelenstriptease, tiefe Prosa zum Eintauchen, erfrischende Satire, 
die frischesten Großstadtglossen und Kleinstadtpossen, spritzige, seitenhieb
gespickte Alltags-Prosa und die „Alle lesen”-Rubrik „Bunte Tüte” auf die Bühne. 
Dazu kommen illustre Gäste: Mirco Buchwitz und Rikje Stanze haben gerade bei 
Rowohlt ihren Split-Roman „Arschbacken zusammenkneifen, Prinzessin!“ veröf-
fentlicht und lesen daraus vor. Rar & bizarr!

Theater am 
Küchengarten

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK/AK 7,- ermäSSigt 5,-
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 Besucht unseren Online-Shop:

    www.blaulicht-verlag.de

 Noch mehr schicke Bücher:
„Manche machen witzige Texte. Manche machen 
gewitzte Texte. Und manche machen kluge Texte. 
Dominik Bartels macht witzige, gewitzte, kluge Texte. 
Er ist die literarische eierlegende Wollmilchsau. Und 
er hat sehr schöne Lachfältchen.“
(Micha ElGöhre Bielefeld)

„Dominik Bartels schreibt nicht um des Schreibens 
Willen, sondern weil er etwas zu erzählen hat. Er ist 
emphatisch, intelligent und politisch. Doch nie mit 
erhobenem Zeigefinger.“
(Patrick Salmen Dortmund) 

ISBN: 978-3-941552-29-6     9,90 Euro

„Meine allererste Frauenärztin sprach beim Abta-
sten: Ach, huch, Ihre Gebärmutter ist ja ganz klein! 
Ach nee! Schau mich doch mal an! Ich bin insgesamt 
ganz klein!“ 34 Geschichten und Gedichte über 
das Leben in Großstädten, Partys bei Landeiern, 
Besuchen bei der Frauenärztin und den Versuch, 
mit 140 Zentimetern geballter Lebensgröße einfach 
ganz normal zu sein (Spoiler: Klappt nicht!). Dieser 
Kurzgeschichtenband versammelt die besten ihrer 
Geschichten und Gedichte der letzten zehn Jahre 
ein Rundumschlag aus einer anderen Perspektive. 
„Und bald fliegt sie!“ (Mama) 
„Ihre Brüste sind sehr schön.“ (Frauenärztin)

ISBN: 978-3-941552-30-2     9,90 Euro



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Ver[w]ortungen
Die jungen Autoren! Lese-Show, Talk 
und Buchvorstellung 
32 Literaturschaffende aus den hannoverschen Stadtteilen Linden und Limmer. 
63 Texte von der Kurzgeschichte über die ganze Welt der Lyrik und wieder zurück. 
„Ver[w]ortungen“, das Lesebuch Lindener Autorinnen und Autoren, versammelt 
erstmals die literarische Arbeit von Hannovers Stadtteil mit der wohl größten 
Kiosk- und Künstler-Dichte der Republik. Im Rahmen von „900 Jahre Linden“ liest 
heute die junge „Ver[w]ortungen“-Generation – rasant, 
politisch, nachhaltig und dabei stets humorvoll. Linden 
halt. Es moderieren Kersten Flenter und Henning Chadde.

Fr, 27. März 2015
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Euer Macht Worte!-Team

Henning Chadde               Jörg Smotlacha                 Tobias Kunze                     Jan Egge Sedelies
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Georgengarten, 30167 Hannover

Theater am Küchengarten
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Nordstadt Bürgerschule
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2, 30167 Hannover 

Freizeitheim Lister Turm
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ROBERT SEETHALER
Ein ganzes Leben
Do. 15. 1. 2015 | 20 Uhr
Marktstr. 52 | Hannover

BODO KIRCHHOFF
Verlangen nach  
Melancholie
Do. 7. 5. 2015 | 20 Uhr
Marktstr. 52 | Hannover

ERIC BERG
Küstengrab       
Di. 2. 6. 2015 | 20 Uhr
Leine-Center | Laatzen

BASTIAN BIELENDORFER
Mutter ruft an
Mi. 4. 3. 2015 | 20 Uhr
Leine-Center | Laatzen

ULLA HAHN
Spiel der Zeit
Mi. 4. 2. 2015 | 20 Uhr
Marktstr. 52 | Hannover

ARNO STROBEL
Das Dorf
Di. 3. 2. 2015 | 20 Uhr
Leine-Center | Laatzen

VOLKER KUTSCHER
Märzgefallene
Mi. 4. 3. 2015 | 20 Uhr
Marktstr. 52 | Hannover

PAUL J. BAUMGARTNER
Das Geheimnis der  
Begeisterung
Di. 24. 2. 2015 | 20 Uhr
Fachbuchabtlg. | Hannover

Aus unserem Veranstaltungsprogramm
für Hannover & Laatzen im 1. Halbjahr 2015

Buchhandlung DECIUS
Marktstraße 52 | Hannover | Tel.: (0511) 3 64 76-10 | Fax: (0511) 3 64 76-44

Leine-Center | Laatzen | Tel.: (05 11) 82 20 00 | Fax: (05 11) 82 20 40
Eintrittskarten erhalten Sie in unserer jeweiligen Buchhandlung.

Fotos: Seethaler: © U. Zintel; Strobel: © G. Gerster; Hahn: © J. Braun; Bielendorfer: © M. Herdlein;
Kutscher: © M. Avanzato; Kirchhoff: © L. Gerlach; Berg: D. Henthorn

Zu Gast bei
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Home of 
poetry

Seit 1994

www.kulturzentrum-faust.de


